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OFFICE OF CHIEF OF COUNSEL FOR WAR CRIMES 
EVIDENCE DIVISION 


I certify that Document Number DE __ was 


introduced into evidence as Exhibit Number uh > DSA — 
in the Trial by the International Wilitary Tribunal of 
Hermann GOERING, et al, which commenced on 20 November 
1945, and that the attached photostat is a true and correct 


copy of the original. 


#ሪ , 

sy 7 
— Walia all 
Fred NIEBERGALL 
Chief, Document 
Control Branch, 





ANIM 


I hereby certify tha À annexed document )~ q 
No. U~- 5TA is a photostat of an original 
document submitted in evidence by the Da fund 
Prosecution under this number, The Original document 
has been withdrawn in accordance with Rule 10 of the 


International Military Tribunal, and to the best 


ero ll hund E Du 
— 
PAUL A, JOOSTEN 


General Secretary 
International Military Tribunal 
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” Certificate No... DA IES a ll (Place)... Nasa ር ኸለ 
St 
, (Date) L. Angkin 


CERTIFICATE. 


Ka 
T የን H.H Duke, jor British Army, of the British 
War Crimes Executive (European Section), hereby certify that th 


typewritten* ረ 


attached document, consisting of 


and, entitled 


881296! 295 - 688885 kinata.. haas... im Natam. 


~ 
ይሽ 


Ea 7 ዳም ት 4 the original* 
ባጣ capacity, in the usual course of official business, as — | — 


of document found in German archives, records ሃይድ captured by 
military forces under the cofffmand of the Supreme 
Expeditionary Force.” 


* Strike out —— words. KenL ፲ረ 4 al 
ate 


ተ If notitle a to document, use some brief description relating to dub}Wet- 
matter sufficient 9 serve i 


identification» + F , “relating to P tion 
— at Dach pt eri ification® + For example, " relating ersecu 


mmander, Allied 


te of document, if any. 


$ Name of Age #7 from which received. 
[30585—1 ] 
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Aboohrift! 


Overkommando des liooreg Berlin, den Jo, Nov, 1939 
Der Chef der lieerosrüstung Belem 

und 
Befehlshaber dos Ersatzhoores 


Bazusi V.Kão.XX I 0 06/39 ae v.23.11.39 
„BetziffttInnere Loge im “arthogaus 


An 


ርም: 


Moohrichtlion: denli, dl, L Abba da Ya / © qu IV) 


Beifolgend wird Abachrift eines Berichtes des Wehrireiskomman- 
dos XXI übersandt, 

Klare Verwoltungsvorhiltnisse und cine war bewusst strenge 
Behandlung der Bevölkerung, deren Durchführung aber in oiner für die 
deutschen Bevölkerungeteile und die Truppe tragbaren und verstind- 
lichen Form erfolgen sollte, sind Var mussotzungen für eshte tantó- 
liche Autorität, Geschicht dies nicht, so besteht die Gefahr, dass 
zur Sicherung der Ordmung militürisehe Kräfte in oinem bese — 
den worden, das unsorer Gesantlego nicht entspricht, 


IA, 
Bez. Unterschrift 
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In manchen Kreisen sin tiie ‘ini en Jutsbesitacr 
verhaftet und mit ihren Yamilion intur fort worden, Verhaftungen 
ot irmor von ilündesunsen. begici tet. 


idten wurden Lvakuicrungen öy 
blocks seräumt meden, und die Bewohner nuchts 
on und in Konzentrotionaleger vorbrucht ware 
den. Auch hier waren Plilndcrungon ständige Noboenarscheinungeon, 
Die Untorbrinsune in Vorpflogung in den Lage or derart, deso 
von Korpsarzt der Ausbruch von -eucha, und damit eine Gofur 
dung der Truppe, befirchtet wurde, Auf meinen Binspruch bin 
wird Abhilfe gosoh 
In mohreron äten warden Aktionen gecen Juden durchgo- 
führt, dio zu som i \bergriffon sunsrtoten, In Turok Zul = 
ren OM 30,10. 39 3 3 rofteagen unter Leitung eines höheren 
S-Jührers durch die ¿trasoen, vobcê die Loute «uf dor tresses 
mit Oghsenziomern und Jansen .aitaebçn vúniios Uber die Köpfe 
geschlagen wurden, Auch Volksdeutsohse waren 1 r den Betroffenen 
Schliesslich wurden eine Anzahl Juden in die Synsgoge gotricben, 
mussten dort singond durch die Bünke kriochen, wobei sie ständig 
von don SS-Louten mit Foitschen geschlagen wuráen,Sie murdon 


dann gezwungen, die Noson horuntorzulssson, um auf das nackte 
Gosäss geschlagen zu worden, Jin Judo, der sich vor inga: in die 


iosen gemacht hatte, murdo gezwungen, den Kot den anderen Juden i 
ins Gesicht zu solmicren, 


in Lodz ist vertraulich bekannt geworden, öss der 55-0ber. 
führer Mehlhom folgondo \nordnungen sotroffen hat: 
1.) An Polen und Julien worden «b 9.11. keine srboltalos enanter- 
stützungen mehr suagezahlt, ም ኔም ገም iflichtarbdoit 
wird ontoechiidigt.( Kapsnalme beroita bostiitigt) 


Juden und Tolon worden ab 9,11, von dor Zuteilung der ra- 
tionlorten Lobenmiittol und der Kohlen uagenchlossen, 


Durch ¿vtovok tion soll Unruhe uni Zwischenfillio horvorços 


rufen verien, wa die Imrchführme der volkspolitischen Ape 
beit mı erleichtern, 


«> 
014269 , 
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.s. 


4.) Die Feuerwehr ist sofort zu verstitrken, um bei zufillligen 
Brinden in jüdischen und polnischen Wohnviertelin und Fae 
briken ein unerwinschtes Ubergreifen auf andere Objokbe 
zu verhindern, 


( Die Mafmahmen zu 2.) uni 4 bestüt . 
Während @urch den Reichsstatthalter bei Reden und Kundgobungen 
das Vordienst der Wehrmacht stets in den Vordergrund gostellt 
wird, macht sich andererseits auf seiten der erwähnten Stellen 
unverkennbar die Tendenz geltend, dieses Verdienst zu verklei- 
nern und herabzusetzen, Ein besonders krasser Tall in dieser 
Richtung wird mir aus Ostrowo von einer Siegesfeier an 5.119 
gencldet. Bort sprach cer Reichsredner Bachmann, Er erwähnte 
die Welrmecht - was den polnischen Feldzug Satrır —überh apt 
nicht. Er sprach von der Wehrmacht mir in einen Satz, der den 
Krieg gogon Englend betraf, 

Bei Nonmung der Zahl der Gefallenen wurden nur die ärme = 
deten Volksdeutschen erwähnt, der gefallonen Soldaten wurde mit 
keinem Worte gedacht, 

Den Volksdeutschen wurde die Anerkennung ausgesprochen, 
und die Zuhörer mussten don Eindruck gewinnen, dass dis Weir» 
macht bei der Befreiung eigentlich gar nicht beteiligt gewesen 
sei. Dies umscmehr, als der Reéner ausführto, es nei gar kein 
Krieg gogon Polen gewesen, sondern der Führer habe mr veran- 
lasst, dass den Polen die von England und Frankreich seliefer- 
ten Waffen, die sie doch nicht zu gebrauchen verstanden hätten, 
abgenommen würden, 

Man gewann den ¿intruek, Gass es ¿en Redner darauf ankam, 
in der deutschen Bevölkerung mar keine Achtung vor der Armee 
sufkommon zu lassen, 

Der Zinäruck, den die Rede, bei welcher db gostollte Ehren- 
kompenie zuhörte, cuf die Truppe machte, ist ents prechend, 

Wie der Militirbefehl shaber von Posen s.Zt. bereits en 
Oekeils gomeldet hat, wir! von der Truppe das Mifverstindnis zwi- 
sehen ihrem wohraolâ und den um ein Vie lfaches höheren Togegeld- 
dern der anderen Formationen sehr stark empfunden, 


2 
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Dio erwähnten Tatsachen liegen auf Gebieten, die sich der un- 
mittelboren Einwirkung dos Reichsstatthalters zum grossen Teil ente 


ziohen, Abhilfe wire darin nur höheren Orts zu erreichen, Ich glaube 


dor innelme nicht fehl zu gehen, dans damit dem Noichstatthalter 
In seiner zielbewussten, mit Tatkraft und Umsicht in Angriff gos 


nomenen Aufbauerbeit willkommene Hilfestellung geleistet würde, 


O gez, Petzel 


Goneral der Artilleric, 


— 


Für die Richtigkeit der Abschrift: 
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Oberstleutnant 1.0, 





QUAY 


4074-00 





— — o — 
——* 
— — — — 


EXE 


si | 
Ds LAS NE 


NUN 





|[[[[1|ዘ 





TOA N 


074-0013 


5-40 


ሠሥ 


\ 


(O 


(4-9) 





